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Ein ukrainischer Drohnenangriff ht am Dienstag Fabriken im Tatarstan, mehr als 1.100 km
entfernt von der ukrainischen Grenze, getroffen und Verletzte gefordert, wie regionale
Behörden berichteten. Der Vorfall unterstreicht die Reichweite des Konflikts in der Ukraine
und dessen Fähigkeit, weit über die unmittelbaren Kampfgebiete hinaus zu wirken.

US-Außenminister Antony Blinken besucht Frankreich

In einem kontextbezogenen Besuch ist der US-Außenminister Antony Blinken am Montag in
Frankreich eingetroffen, um mit Präsident Emmanuel Macron, seinem Amtskollegen Stéphane
Séjourné und dem französischen Verteidigungsminister über Unterstützungsmaßnahmen für
die Ukraine zu diskutieren. Dieser Besuch findet zu einer Zeit statt, in der internationale
Anstrengungen zur Unterstützung der Ukraine intensiviert werden, einschließlich der
Zunahme von Munitionslieferungen, der Stärkung der Cyberverteidigung, der Minenräumung
und der Förderung der industriellen Waffenproduktion innerhalb der Ukraine.

Tatarstan-Fabriken, Produzenten von Shahed-Drohnen, von ukrainischem Drohnenangriff
getroffen

Nach Berichten von The Guardian, basierend auf Informationen einer ukrainischen
Geheimdienstquelle, zielte der ukrainische Drohnenangriff am Dienstagmorgen auf eine
russische Einrichtung, die Shahed-Drohnen herstellt. Diese Drohnen werden regelmäßig für
Angriffe auf ukrainisches Territorium verwendet. Der ukrainische Militärgeheimdienst gab an,
dass das militärische Ziel „erheblichen Schaden“ erlitten habe.

Militärübungen in Belarus nahe der ukrainischen Grenze

Parallel dazu hat Belarus, der engste Verbündete Russlands, am Dienstag Militärübungen
gestartet, die drei Tage dauern sollen. Dabei werden Offiziere und Truppen der territorialen
Verteidigung im Hinblick auf die mögliche Verhängung des Kriegsrechts geschult. Die
Übungen finden in Gebieten statt, die an die Ukraine sowie an zwei EU-Mitgliedstaaten,
Litauen und Polen, grenzen. Diese Entwicklungen signalisieren eine erhöhte militärische
Bereitschaft in der Region.

Diskussionen über die Ukraine während Antony Blinkens Paris-Besuch

Im Rahmen seines Aufenthalts in Frankreich wird der US-amerikanische Außenminister
Antony Blinken den Verteidigungsminister Sébastien Lecornu nach Versailles begleiten, wo
sie die Nexter-Anlagen besuchen werden. Nexter ist Teil des französisch-deutschen Konzerns
KNDS, der die Caesar-Kanonen herstellt, die an Kiew geliefert werden. Diese Gespräche und
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Besuche verdeutlichen die internationale Dimension der Unterstützung für die Ukraine und
die fortgesetzten Bemühungen um eine diplomatische Lösung des Konflikts.


